
Zusammenarbeit der Ausbildungsbegleitung von QuABB 

mit zentralen Partnern bei der Vermeidung von 

Ausbildungsabbrüchen in Hessen
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Im Rahmen der Einführung der Lebensbegleitenden Berufsberatung 
werden bestehende Angebote ausgebaut und neue Angebote entwickelt –
die Einführung erfolgt in vier Wellen zwischen 2019 - 2021

1 Allgemeinbildende Schulen – Angebot für Schülerinnen und Schüler ohne angestrebte oder vorhandene (Fach-)Hochschulreife
2 Inkl. gymnasialer Oberstufe an sonstigen allgemeinbildenden Schulen
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Zielgruppe

1. Schülerinnen und Schüler

2. Auszubildende 3. Studierende

4. Arbeitslose 5. Erwerbstätige

Sekundarstufe I1 Sekundarstufe II  
(Gymnasien)2

Weiterführende 
berufliche Schulen

NEU
+ +

NEUNEU

NEU
+

Neues flächen-
deckendes 
Angebot 

Früheres Angebot

(+)

(Intensivierung) 
Persönliche 
Beratung

(+)

(Stärkung) 
Präsenz vor
Ort an Schulen

NEU

NEU

Selbsterkun-
dungstool in 
Ergänzung zu den 
existierenden 
Online-Angeboten
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Die lebensbegleitende Berufsberatung fokussiert Zielgruppen an 
entscheidenden  Weichenstellungen vor und im Erwerbsleben

Übergang 
Schule –
Ausbildung/ 
Studium

Übergang 
Ausbildung/ 
Studium –
Arbeitsmarkt

Wiedereinstieg
und berufliche 
Neuorientierung

Schüler der Sekundarstufen I und II mindestens ab der 
Vor-Vorentlassklasse, an weiterführenden beruflichen 
Schulen, sowie Nichtschülerinnen/Nichtschüler

1

Arbeitslose

mit erweitertem 
beruflichen Beratungs-
und Orientierungsbedarf

4 Erwerbstätige mit niedriger 
Qualifikation, in oft 
wechselnden kurzfristigen 
Arbeitsverhältnissen, vor 
beruflichem Wieder-
/Neueinstieg (inkl. Stille 
Reserve) oder von digitalem 
Wandel besonders betroffen

5

Weichenstellung

Berufliche Erst-
orientierung/Aus-
bildungschancen 
einschl. Studium

Stabilisierung von 
Ausbildung/Studium 
bei unvermeidbarem 
Abbruch anschluss-
orientierte 
Alternativen

Individuelle Arbeits-
marktchancen beim 
Berufseintritt bzw. 
Berufswechsel

Berufliche 
Stabilisierung/ 
Neuorientierung 
(ggf. Rat zu 
Qualifizierung)

Kernanliegen Zielgruppe/ Interventionspunkt

Auszubildende 

in Ausbildungsgängen mit 
hohen Abbruchquoten und 
Berufsfeldern mit 
Fachkräftemangel

2 Studierende in Fächern mit 
hohen Abbruchquoten und 
Berufsfeldern mit 
Fachkräftemangel sowie in 
Studiengängen mit nicht klar 
definiertem Berufsbild 
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Erfolgsfaktoren bei der Umsetzung von 

QuABB 

Gut qualifiziertes Personal

Netzwerkarbeit

Niedrigschwelliger 

Zugang

Gegenseitige 

Wertschätzung

Engagement aller 

Beteiligten (Ausbildende, 

Berufsschulen, Kammern) 

Kooperationsbereitschaft



Basis für die Zusammenarbeit in 

QuABB - Kooperationsvereinbarungen  

Bildungskettenvereinbarung 
QuABB und VerA 

(2015-2021)

QuABB-Kammervereinbarung 
Frankfurt mit Träger u. Stadt 
(IHK, HWK, LÄKH, LZK, StBK)

Hessenweite 
Kooperationsvereinbarung mit 
der Landesärztekammer und 

der Zahnärztekammer Hessen

PraeLab und QuABB 
(Arbeitsagentur Darmstadt seit 
2013, 2016 weitere in Hessen) 



Basis für die Zusammenarbeit in 

QuABB - Grundlagenpapiere

Zusammenarbeit 
Ausbildungsbegleitung QuABB 

und Ausbildungsberatung 
Kammern

Zusammenarbeit 
Ausbildungsbegleitung QuABB 

und Berufsschulen

Neu: Grundlagenpapier zur 
Zusammenarbeit der 

Ausbildungsbegleitung von 
QuABB mit zentralen Partnern 

bei der Vermeidung von 
Ausbildungsabbrüchen in 

Hessen



Basis für die Zusammenarbeit in 

QuABB  - Qualitätsstandards 

1. 3 

Zusammenarbeit der 
Hauptakteure 

1. 4 

Zusammenarbeit an den 
Berufsschulen 

1. 5 

Zusammenarbeit mit den 
Kammern

1.6 neu
Zusammenarbeit mit der 
Berufsberatung der BA 

und den Jobcentern

1.7

Abstimmung und Verzahnung mit 
Projekten und Maßnahmen anderer 

Programme (z. B. VERA/SES, Wirtschaft 
integriert, etc.)



Verhinderung von 

Ausbildungsabbrüchen in 

Hessen

Ausbildungsbegleitung QuABB

• Ganzheitliche Beratung und 
Begleitung

Berufsberatung
Agentur für Arbeit und 

Jobcenter 

• Berufliche Orientierung 

(Berufsberatung)

• Berufliche Beratung, Förderung 

und Vermittlung in Ausbildung

Beratung 
Berufsschullehrkräfte

•Unterricht

•Lernberatung und Lernbegleitung

Ausbildungsberatung 
Kammern

• Beratung in allen 
rechtlichen Belangen 
der Ausbildung

Zentrale Partner bei der Verhinderung von 

Ausbildungsabbrüchen in Hessen 



Abstimmungsprozess Zusammenarbeit 

QuABB und LBBvE

9

HMWEVW initiiert 
Abstimmung auf 

Landesebene zwischen 
den Partnern zur 
Verhinderung von 

Ausbildungsabbrüchen

Erarbeitung eines 
Grundlagenpapiers zur 

Zusammenarbeit 
Mai-November 2019 

Vorstellung der 
Ergebnisse im Steuerkreis 

QuABB 

Erweiterung der 
Vereinbarung um die 

Jobcenter 

Finale Abstimmung 
Frühjahr /Sommer 2020 

Veröffentlichung August 
2020 



Stand der Zusammenarbeit 

QuABB und LBBvE an den 

Berufsschulen August 2020 

 Neuer QuABB Qualitätsstandard (1.6) zur Zusammenarbeit 

der Berufsberatung der zuständigen Arbeitsagentur und der 

Ausbildungsbegleitung von QuABB

 Die Regionaldirektion Hessen und die QuABB 

Koordinierungsstelle haben die jeweiligen 

Beratungsfachkräfte über das „Grundlagenpapier zur 

Zusammenarbeit der Ausbildungsbegleitung von QuABB mit 

zentralen Partnern bei der Vermeidung von 

Ausbildungsabbrüchen in Hessen“ informiert. 
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Gemeinsame Handlungsfelder 

Berufsberatung und QuABB 

Gemeinsame 
Informationen

für das 
Kollegium der 

Berufsschulen -
Aufgaben der 

Akteure 

Veranstaltungen 
für 

Schüler*innen  
„Wer kann mir in 
welcher Situation 

helfen?“ 

Abstimmungsprozess Beratung: 
Beratungsfachkraft im Erstkontakt

löst entweder 
gemeinsam mit 

dem 
Auszubildenden 

das Problem

oder verweist 
verbindlich an 
den jeweilig 
zuständigen 

Netzwerkpartner

Gegenseitige 
Information über 

den Fort- und 
Ausgang der 

gemeinsamen 
Interventionen. 
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Regelmäßiger Austausch und Abstimmung der Akteure auf Landesebene 


